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Editorial
FRANZISKA BAETCKE

Seit kurzem weilt sie wieder unter uns. Sophie. Ganz grün ist sie im Gesicht, wenn wir sie aus

dem Automatenschlitz ziehen und zusammengefaltet in unsere Hosen- und Manteltaschen

verschwinden lassen.

Sophies stumme Anwesenheit wird Teil unseres Alltags werden. Wir werden sie über den

Ladentisch schieben für ein Pfund Brot, für zwei Flaschen Bier und flüchtig das Wechselgeld

überprüfen. Wenn wir rauchen, werden wir sie zu Münz für Zigaretten machen. Wenn wir

nicht rauchen, zu Schokolade. Endlich eine Frau, die etwas wert ist.

Während Helvetia, die weibliche Allegorie für einen von Männern regierten Staat, bereits

seit längerem vom Fünfräppler bis zum Zweifränkler auf der Kehrseite Schweizer Kleingelds

prangt, hat das Konterfei einer wirklichen Frau auf klingender Münze und knisterndem

Schein immer noch gefehlt. Aber Achtung, jetzt kommt Sophie.

Sophie Taeuber-Arp, Textilfachklassenlehrerin, Malerin und Plastikerin, Dadaistin. Geboren

1889 in Davos, gestorben 1943 in Zürich. Eine Frau, die sich nicht auf den Status der häkelnden

Künstlergattin reduzieren liess. Eine Künstlerin, die mit Bleistiftlinien auf weissem Papier

Welten erschuf. Mit einem Mal ist sie in aller Leute Hände.

Jede Banknote ist ein kleines Stück öffentlicher Raum. Eine Bildfläche von bescheidenem

Ausmass und beachtlicher Auflage. Stapelweise wird die Banknote mit dem Porträt von

Sophie Taeuber-Arp dieser Tage in Umlauf geschickt. Weg mit den alten Fünfzigern. Her mit

den neuen. Täglich fallen dabei Tausende von Blicken auf das Bild einer Frau, die die Fläche

einiger hochoffizieller, fälschungssicherer Quadratzentimeter für sich beansprucht.

Wenn Frauen den öffentlichen Raum erobern, machen sie auch vor Banknoten nicht halt.

Hilfe! Mirfehlt die letzte Emi!
Infolge einer technischen Panne haben einige

Abonnentinnen die Emanzipation Nr. 6/Oktober 1995 nicht

erhalten. Meldet Euch bitte mit untenstehendem Talon

bei: Isi Fink, Margarethenstr. 70, 4053 Basel

«Missing Emi Nr. 6»
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